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Sensationelle Bilanz zum 1-Jahres-Jubiläum 
 
Landeshauptmann und Kulturreferent Hans Peter Doskozil und 
Standortverantwortlicher Norbert Darabos zeigen sich ein Jahr nach der Eröffnung der 
renovierten Friedensburg Schlaining vom Besucheransturm begeistert. Rund 80.000 
Besucher:innen kamen ins Südburgenland. Die Jubiläumsausstellung wird bis zum 11. 
November 2023 verlängert. 
  
Genau vor einem Jahr eröffnete die Jubiläumsausstellung „Wir sind 100. 
Burgenland schreibt Geschichte“ anlässlich des 100. Geburtstag des Burgenlandes 
seine Pforten. Nach den ersten 365 Tagen in Betrieb lässt sich erstmals eine 
aussagekräftige Bilanz ziehen. 
Bisher besuchten 55.000 Gäste die Jubiläumsausstellung, weitere 25.000 
Personen besuchten die Burg im Rahmen von Konzerten, Seminaren und 
anderen Veranstaltungen. Seit dem Eröffnungswochenende vor einem Jahr wurden 
in rund 2.500 Führungen Ausstellung, Burggeschichte und jüdisches Leben in der 
neu gestalteten ehemaligen Synagoge, die auch Teil der Jubiläumsschau ist, den 
Besucher:innen auf emotionale Weise vermittelt. 
Rund 56 Prozent aller Besucher:innen kamen aus dem Burgenland, 34 Prozent aus 
den restlichen Bundesländern Österreichs (Wien: rund 14%, Niederösterreich: 
rund 13%, Steiermark: rund 8%, aus Oberösterreich, Salzburg, Kärnten, Tirol, 
Vorarlberg waren es rund 9%), rund 10 Prozent waren internationale Gäste. 
Davon waren rund 1.500 Besucher:innen aus dem Nachbarland Ungarn, 1.000 
aus Deutschland, 200 aus der Schweiz und 65 aus der Ukraine. Aus 
insgesamt 57 Ländern und von allen Kontinenten kam die Gästeschar nach 
Schlaining – unter anderem aus Australien, Hong Kong, USA, Kuba, Thailand, Uganda, 
Venezuela und Japan. 
Standort-Manager Norbert Darabos „Wir sind mit den Zahlen mehr als zufrieden und 
hätten uns einen derartigen Ansturm nicht erwartet. Die Pandemie war seit der 
Renovierung der Burg und der Errichtung der Ausstellung unser ständiger Begleiter 
und sie hat natürlich auch das Besucherverhalten seit der Eröffnung beeinflusst. Unser 
Ziel war es, dass so viele Burgenländer:innen wie möglich die Jubiläumsschau sehen 
können und wir wissen jetzt, dass auf Grund von Corona viele noch nicht die 
Möglichkeit hatten, zu uns zu kommen - vor allem Schulklassen und Busgruppen. 
Deswegen werden wir die Ausstellung noch bis 11. November 2023 verlängern. “  



 
Ausblick Haus der burgenländischen Geschichte 
Ab Ende November 2023 erfolgt dann die Umgestaltung in ein Haus der 
burgenländischen Geschichte. Das neue Gesamtkonzept, an dem derzeit die 
Kulturabteilung des Landes Burgenland und die KBB Kultur-Betriebe Burgenland 
gemeinsam arbeiten, beinhaltet neben der heimischen Zeitgeschichte auch Platz für 
die Historie der Burganlage selbst und durch den Sitz des Studienzentrums für 
Frieden und Konfliktforschung (ASPR) Schwerpunkte zum Thema Frieden. Auch 
für Wechselausstellungen soll es zukünftig zeitgemäße Möglichkeiten geben.  
Landeshauptmann und Kulturreferent Hans Peter Doskozil: „Schlaining hat sich zu 
einem Juwel für die Region und das ganze Burgenland entwickelt. Es erfüllt mich 
wirklich mit Stolz, was hier in so kurzer Zeit geschaffen wurde. Der Standort bietet 
aber noch jede Menge Potential. Derzeit arbeiten wir am Konzept für die Zeit nach der 
Jubiläumsausstellung. Neben dem Haus der burgenländischen Geschichte sind die 
Burgarena und der Burggraben die nächsten naheliegenden Themen, die wir uns im 
Rahmen einer weiteren Entwicklungsphase ansehen werden.“ 
  
Gesamterlebnis Schlaining mit Hotel, Top-Gastronomie und Landesvinothek 
Neben der Renovierung der Friedensburg und des Seminarbereiches, der 
Neugestaltung des Hauptplatzes und des Rochusplatzes und der Austragung der 
Jubiläumsausstellung hat sich der Komplex rund um die Friedensburg auch touristisch 
und kulinarisch positioniert. Das im Frühjahr 2022 eröffnete „Konferenzhotel 
Schlaining“ besticht durch seine historische Substanz, die bis ins 15./16. Jahrhundert 
zurückgeht. In 64 modernen Zimmern mit insgesamt 100 Betten lassen sich auch nach 
der geschmackvollen Renovierung mehrere Bautraditionen vergangener Tage 
entdecken – und vom Einzelzimmer für Seminargäste bis zur Hochzeitssuite gibt es 
Unterkünfte für unterschiedlichste Bedürfnisse. Das von der Reduce-Gruppe geführte 
Hotel betreibt auch das neue Bistro der Friedensburg Schlaining namens „das 
Kranich“ und auch die „Weinkosterei Vinothek Burgenland“ im Weinkeller. Dort 
finden sich die besten Tropfen aus allen sechs Anbaugebieten des Burgenlandes. 
Insgesamt 600 Weine können derzeit im Rahmen eines Soft Openings verkostet und 
gekauft werden. Offiziell eröffnet wird die „Weinkosterei“ am 20. September 2022. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Einige Termine Friedensburg Schlaining 2022 
4. September 2022: Europäische Tage der jüdischen Kultur im Burgenland -
Eintritt und Führung um 11 Uhr in der ehemaligen Synagoge gratis
20. September 2022: Eröffnung „Weinkosterei Vinothek Burgenland“
25. September 2022: Tag des Denkmals - Eintritt und Führung gratis um 11:30 Uhr 
und um 14:30 Uhr mit Doris Schön
1. Oktober 2022: ORF Lange Nacht der Museen
26. Oktober 2022: Tag der offenen Tür
4./5. November 2022: Klangherbst
4. Dezember 2022: Adventmarkt

www.friedensburg.at 

Bildnachweise: Landesmedienservice Burgenland, Florian Schauer (Burg) 
Christoph Langecker  
KBB – Kultur-Betriebe Burgenland GmbH 
Montag, 15. August 2022 


